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Witterungsbericht vom Februar 1975

Bei überdurchschnittlichen Temperaturen war der Februar
sehr sonnig und niederschlagsarm.

A/twetc/umge« «nd Prozet7tza/;/e/7 in /)ez«g a«/ die /ang/d/tr/gen AGfte/werte
(Temperaturen und Niederschlag 1901—1960, Luftfeuchtigkeit und Besonnung
1931—1960):

Temperatur: Allgemein übernormal, ausgenommen im Engadin. Überschuss:
2—3 Grad im Jura und in den Alpen, 1—2,5 Grad im Voralpengebiet, Mittel-
land und Wallis, 1—1,5 Grad im Tessin. Engadin etwa normal.

AOeder.sc/7/ag.smenge: Alpennordhang und angrenzendes Mittelland, von Fri-
bourg bis Bodensee, 30—60 %, Jura und westliches Mittelland 10—30 % der
Norm. Entlang dem Jurasüdfuss (Abschnitt Solothurn—Biel—Yverdon) weniger
als 10 %! Wallis und Graubünden: In der Region von Sion und Visp sowie im
Unterengadin unter 10 %, in der übrigen Gebieten 10—30 % des langjährigen
Mittels. Alpensüdseite: Bergell, Puschlav und nördl. Tessin 30—60 %, Südtessin
60—90 %.

rlttza/?/ der Tage mit Adeder.sc/i/ag: Mittelland und Jura 5—7 Tage, Alpen
4—6 Tage und Tessin 1—2 Tage weniger als im Mittel.

Gewitter sind keine aufgetreten.

5o/7r7e«ic/7eit7da«er: In der ganzen Schweiz überdurchschnittlich. Tessin 100
bis 110 %, Rheinwaldgebiet, südliche Walliseralpen (Linie Simplon—Gr. St. Bern-
hard) und Genferseegebiet 110—150 %, übrige Schweiz 150—200 % der Norm.

Sewo/kung: Alpen und Jura 45—70 %, Mittelland 70—90 %, Tessin bis
100 %. Engadin unter 40 %

Fewc/tf/gke/'f tmd /Veèe/: Fettc/ittg/tet'f: Jura und Alpengebiet (besonders in den
höheren Lagen) um 10—20 % zu trocken. Region Schaffhausen, Jurasüdfuss
und Engadin 5—10 % unternormal. Im Mittelland um die Norm. Tessin etwas
zu feucht. /Vedc/: Im Mittelland gebietsweise ein Überschuss an Nebeltagen
(2—4); in den Bergen bis 7 Tage weniger als im langjährigen Mittel.

//eifere tmd frü/je Tage: //eifere Tage: 2—6 Tage Überschuss in der Nord-
ostschweiz und im Jura, 6—10 Tage im Alpenraum. Übrige Gebiete um die
Norm. Trade Tage: Im Jura und in der Ostschweiz bis 10 Tage weniger als im
Durchschnitt. In den Alpen, im Wallis und in der Westschweiz 5—8 Tage unter-
normal. Geringstes Defizit im Tessin, nämlich 1—3 Tage.

IFmd: Alpennordseite; starker Westwind mit Böenspitzen von 70—80 km/h
am 1., 13. und 14., Bise am 2., 3., 4. und 20. (Spitzenwerte in der Westschweiz
90—100 km/h). Südföhn (bis 100 km/h) am 5./6. und 11. F. A/dder
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